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VEREINE

WIR SIND:

Die Hockey Gesellschaft Nürnberg wurde im Jahr 1920 gegrün-
det und ist seitdem fester Bestandteil der süddeutschen Ho-
ckeylandschaft. Neben Hockey hat Tennis bei uns eine lange 
Tradition, inzwischen aber nur noch als attraktives Angebot für 
unsere wachsende Zahl an Freizeitmitgliedern Bedeutung. Seit 
2017 beherbergen wir außerdem eine Lacrosse- sowie seit 2018 
eine Skater-Hockey-Abteilung. Darüber hinaus kann man bei uns 
Volleyball, Beach-Volleyball und Boule spielen. Mitten in grüner 
Umgebung, in herrlicher Waldrandlage im Norden Nürnbergs, 
verfügen wir über ein weitläufiges vereinseigenes Sportgelände 
mit zwei Kunstrasenplätzen mit LED-Flutlicht, vier Tennisplätzen, 
zwei Beachvolleyball-Feldern, einer Skaterhockey-Anlage, einem 
Bolzplatz und einer Boulebahn. Außerdem laden eine Sportgast-
stätte mit Biergarten und Sonnenterrasse und ein kleiner Spiel-
platz unsere großen und kleinen Mitglieder, Freunde und Gäste 
zum geselligen Miteinander ein und garantieren ein Vereinsleben 
mit hohem Wohlfühlfaktor. Die Idylle wird nur kurz gestört, wenn 

ein Flugzeug im Landeanflug auf den be-
nachbarten Nürnberger Flughafen über 
uns hinwegdonnert. Daran gewöhnt 
man sich aber schnell, und das macht 
unsere Anlage in Deutschland einzigar-
tig. Außerdem konnten wir deshalb un-
serem jährlichen Saisonauftaktturnier 
für U12 und U14 seinen schönen Namen 
„Überfliegerturnier“ geben.

HG Nürnberg: 
Überflieger gibt es 
hier nicht nur sportlich 
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UNSERE MITGLIEDER:

Von unseren ca. 700 Mitgliedern sind etwa 450 in der Ho-
ckeyabteilung aktiv. Wir sind mit insgesamt rund 250 Kindern 
und Jugendlichen, annähernd gleich viele weiblich wie männ-
lich, in allen Altersklassen im Kinder- und Jugendspielbetrieb 
vertreten, unsere 1. Damen und 1. Herren haben sich mittler-
weile in der 2. Bundesliga etabliert, und daneben nehmen wir 
im Herren- wie im Damenbereich mit jeweils einer 2. Mann-
schaft am Landes-Spielbetrieb teil. Hinzu kommen im Freizeit-
bereich noch unser spielerprobtes Allstars-Team, unsere Seni-
orinnen und eine Elternhockeymannschaft.

UNSERE MITGLIEDSZAHLEN..:

... sind in Summe in den letzten zehn Jahren konstant gestiegen. 
Innerhalb der einzelnen Altersklassen lassen sich aber Unter-
schiede feststellen, die Anlass zur Sorge und für eine genauere 
Betrachtung geben. So spielen Vereinswechsel seltener eine 
Rolle als die Abkehr vom Hockeysport allgemein, auch weil die 
Bereitschaft, Verpflichtungen einzugehen, allgemein zu sinken 
scheint.

SCHWERPUNKTE UND ERFOLGE:

Herausragend in der Vereinsgeschichte bleibt der Gewinn des 
Deutschen Meistertitels im Hallenhockey 1968 durch unsere 
damalige Herrenmannschaft. Im Jugendbereich verdient der 2. 
Platz bei der DM der weiblichen U16 im Feld 2018 besondere Er-
wähnung, der aus den in den letzten Jahren in unregelmäßigen 
Abständen erreichten Beteiligungen unserer Jugendteams an 
weiterführenden Meisterschaften herausragt.
Ein paar sportliche Ausnahmekarrieren nahmen bei uns ihren 

Der größte Erfolg 
der Vereinsgeschichte: 
Gewinn der Deutschen 

Hallenmeisterschaft 1968 
durch die HGN-Herren-

mannschaft.

Jugendarbeit 
wird auch bei 

der HGN intensiv 
gepflegt.
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Anfang: Hannah Krüger, Nationalspielerin mit 166 Länderspielen 
und Bronzemedaillengewinnerin bei den Olympischen Spielen in 
Rio de Janeiro 2016, ist so ein Eigengewächs, und wir sind sehr 
froh, dass Hannah nach Beendigung ihrer Nationalmannschafts-
karriere wieder zu uns zurückgekehrt ist. Stolz sind wir natürlich 
auch auf Justus Weigand, der seine Jugend bei uns verbracht hat 
und nach 34 Länderspielen und mit erst 22 Jahren schon seinen 
aktuellen Weltmeistertitel feiern konnte – auch in unserem Club-
haus mit seinen früheren Mitspielern natürlich. Und Justus‘ Mit-
spieler Erik Kleinlein, der ebenfalls seine gesamte Jugend bei uns 
gespielt hat und mittlerweile ebenso zu einer festen Größe in der 
Nationalmannschaft gehört. 
Die sportliche Ausbildung unseres Nachwuchses ist uns sehr 
wichtig, sowohl unter leistungssportlichen Zielsetzungen als 
auch mit breitensportlicher Orientierung. Unsere konstant gute 
Jugendarbeit der letzten Jahre bildet das Fundament für die ers-
ten Mannschaften der Herren und Damen, die nach langer Zeit in 
der Regionalliga mittlerweile in der 2. Bundesliga etabliert sind. 
Darüber hinaus finden in unseren zweiten Mannschaften auch 
weniger leistungsorientierte Spieler und Spielerinnen ihr sport-
liches Zuhause. 

DIE GROSSEN THEMEN FÜR UNS IN DEN 
NÄCHSTEN 12 MONATEN:

Nachwuchsgewinnung und –förderung bleibt für uns unverändert 
wichtig, ebenso wie die Pflege unserer Vereinskultur und die Stär-
kung unseres Zusammenhalts. Dazu gehört, unsere Mitglieder und 
besonders auch die Eltern unserer Hockey-Jugendlichen für eh-
renamtliches Engagement zu begeistern. Außerdem gehört dazu, 
neben dem Leistungssport auch den Breiten- und Freizeitsport 
im Blick zu behalten, weil das Miteinander-Sport-treiben einfach 
Spaß macht und gesund hält. Der stetig steigende Finanzbedarf im 
Leistungssportbereich ist ebenfalls ein Thema, welches uns wei-
terhin beschäftigt und Lösungen verlangt.

WENN WIR WAS ZU SAGEN  
HÄTTEN, DANN...:

… würden wir gern für eine bessere Ausstattung mit Turnhal-
len allgemein und mit hockeytauglichen Hallen im Besonderen 
in Nürnberg sorgen, damit alle unsere Mitglieder in einer „rich-
tigen“ Hockeyhalle trainieren könnten. Die gesellschaftliche 
Bedeutung von Sport wird leider immer noch unterschätzt.

UNSERE BESTE IDEE DER LETZTEN JAHRE WAR:

Die eine herausragende Idee lässt sich nicht benennen. Wich-
tig war natürlich die Errichtung eines zweiten Kunstrasens, 
denn dadurch sind wir in der Lage, allen Mannschaften at-
traktive Trainingszeiten und –bedingungen zu bieten. Auch 
die Umstellung auf LED-Flutlicht bewahrt uns jetzt, in Zeiten 
hoher Strompreise, vor davongaloppierenden Kosten. Letzt-
lich sind es eher die vermeintlichen Kleinigkeiten, die Verbes-
serungen bewirken. Regelmäßige Treffen innerhalb des Trai-
nerteams beispielsweise, die Nutzung eines Vereinsbusses für 
Auswärtsfahrten, die Produktion eines Livestreams unserer 
Zweitliga-Heimspiele...

IN ZEHN JAHREN SEHEN WIR UNSEREN CLUB…

...wenn’s gut läuft, immer noch als soliden Zweitligisten mit 
sportlich erfolgreicher Jugend. 

UND AUSSERDEMB…

Wir leben, wie die allermeisten Hockeyvereine, vom Engage-
ment und der Einsatzbereitschaft unserer Mitglieder, Eltern, 
Freunde und Förderer. Dafür sind wir allen, die bei uns was 
„machen“ (und nicht nur wissen, was zu machen wäre), sehr, 
sehr dankbar! 

Kontakt:
Hockey Gesellschaft Nürnberg 
Buchenbühler Weg 44, 90411 Nürnberg 
E-Mail: prein@musicline-radioforschung.de
Webseite: www.hgnuernberg.de

Auch Ihr Hockeyverein kann sich hier vorstellen!
Beantworten Sie die neun Fragen und senden Sie Ihren Text 
zusammen mit dem Clublogo und einigen Bildern per Mail an 
die DHZ-Redaktion: redaktion@hockey-zeitung.de

SERIE

In der Hal-
lensaison 2022/23 

schafften die 
HGN-Damen den Auf-

stieg in die 1.Bun-
desliga.


